
 

 

Hinweise zur Durchführung der Palmsonntagskollekte 2023 
 
Die Palmsonntagskollekte kommt den Christen im Heiligen Land zugute. Der Leitgedanke zur 
Palmsonntagskollekte 2023 lautet: Chancen spenden. Damit Christen im Heiligen Land blei-
ben. 
 
Die Christen des Heiligen Landes sind eine kleine Minderheit. Im Westjordanland, in Gaza und 
in Jerusalem nimmt ihre Zahl kontinuierlich ab. Für die Gesellschaft, in der sie leben, sind sie 
jedoch von großer Bedeutung. Je nach Wohnort haben Christen jüdische oder muslimische 
Nachbarn. In ihrem Alltag haben sie deshalb die Chance, als Vermittler in der konfliktreichen 
Region zu agieren. Für sich selbst aber sehen viele Christen wenig Perspektiven. Viele träumen 
von einem besseren Leben jenseits ihrer Heimat. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und 
das Kommissariat des Heiligen Landes der Franziskaner eröffnen den Christen vor Ort Chancen 
auf Bildung, soziale Teilhabe und ein selbstbestimmtes Leben. Christliche Begegnungsstätten, 
Schulen, Gemeinden und soziale Einrichtungen sorgen für neue Perspektiven. Sie bieten nicht 
nur Arbeitsplätze, sondern sie unterstützen auch Kinder aus sozial schwachen Familien, Men-
schen mit Behinderung, chronisch Kranke und Migranten – darunter viele Frauen. Darüber hin-
aus tragen christliche Einrichtungen vielfach zur interreligiösen Friedenserziehung bei.  
 
Mit einer Spende zur Palmsonntagskollekte unterstützen Sie die Menschen im Heiligen Land, 
an den Ursprungsstätten unseres christlichen Glaubens. So können sie ihren Dienst an den Men-
schen und der Gesellschaft erfüllen.  
 
Die deutschen Bischöfe bitten daher in ihrem Aufruf um Unterstützung der Christen im Nahen 
Osten durch Gebet, Pilgerreisen und materielle Hilfe.  
 
Palmsonntagskollekte am 02.04.2023 
Die Palmsonntagskollekte findet am Palmsonntag, dem 02.04.2023, in allen Gottesdiensten 
(auch am Vorabend) statt. Das jeweilige Generalvikariat/Ordinariat überweist die Spenden, ein-
schließlich der später eingegangenen, an den Deutschen Verein vom Heiligen Lande (Aus-
nahme: die (Erz-)Diözesen der Freisinger Bischofskonferenz überweisen ihre Spenden an das 
Erzbischöfliche Ordinariat München). Auf ausdrücklichen Wunsch der Bischöfe soll die Kol-
lekte zeitnah und ohne jeden Abzug von den Gemeinden über die Bistumskassen an die ge-
nannten Stellen weitergeleitet werden. Diesen obliegt die Aufteilung der Gelder gemäß dem 
bekannten Schlüssel und die zügige Weiterleitung der jeweiligen Spendenanteile an das Kom-
missariat des Heiligen Landes der Franziskaner in Deutschland bzw. den Deutschen Verein 
vom Heiligen Lande. Eine pfarreiinterne Verwendung der Kollektengelder, beispielsweise für 
Partnerschaftsprojekte, ist nicht zulässig. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und das 
Kommissariat des Heiligen Landes sind den Spendern gegenüber rechenschaftspflichtig.  
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Sobald das Ergebnis der Kollekte vorliegt, sollte es der Gemeinde mit einem herzlichen Dank 
bekannt gegeben werden. 
 
Informationen und Kontakt 
Weitere Informationen finden sich auf der Internetseite www.palmsonntagskollekte.de. Hier 
können ab Anfang Januar alle Unterlagen in druckfähiger Qualität heruntergeladen werden. 
Circa zwei Wochen vor Palmsonntag werden weitere Materialien zur Palmsonntagskollekte an 
alle deutschen katholischen Pfarreien versandt.  
 
Bei weiteren Fragen zur Palmsonntagskollekte wenden Sie sich bitte an:  
Deutscher Verein vom Heiligen Lande 
Dr. Matthias Vogt, Generalsekretär 
Tel.: 0221 - 99 50 65 0 
E-Mail: palmsonntagskollekte@dvhl.de 
Internet: www.dvhl.de 
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